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Beilage zu Rr . 3 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 4 . Jamrar 1884 .

HroßHerzogtHum Waden .
Karlsruhe , den 3. Januar .

L ( Ueber die Audienz . welche , wie bereits
mitgetheilt , Seine Gr oß h erz o g liche Hoheit
derPrinz Ludwig Wilhelm am26 . Dezemberum
12 ^/r Uhr Mittag » bei Seiner Heiligkeit dem
Papste hatte ) , gehen uns noch nachstehende Einzelheiten zu.

Zn der genannten Stunde fuhr der Prinz in Begleitung deS
preußischen Gesandten , Herr » v . Schlözer , und seines speziellen
GefolgeS an der Treppe deS Cortile di S . Damaso vor und
wurde an deren Fuße von einem päpstlichen Pagen empfangen .

In strengem Ceremoniell bewegte sich nun der kleine Zug die
prächtige Treppe hinauf : voraus zwei roth -, gelb - und schwarz¬
gestreifte Schweizer mit Hellebarden , dann zwei päpstliche Lakaien
in karmoisinrothe » geblümten AtlaS gekleidet mit rothen Strüm¬
pfe » und Hängeärmeln , dann der Page in geistlichem Gewand
(schwarz und violet ) , hierauf der Prinz mit Herrn v . Schlözer ,
dem päpstlichen Ceremonienmeister Mousignor Cataldi u . s . w.

Oben an der Treppe empfingen den Prinzen einige Monsig¬
nori , einige Herren in seidenem MönchSgewande , daS waison
nülitaire deS Papstes und eine Anzahl päpstlicher Kammerherren
in schwarzer spanischer Tracht .

Nachdem Herr v . Schlözer die Vorstellung beendet hatte , setzte
sich der nunmehr beträchtlich angewachsene Zug wiederum feier¬
lich in Bewegung , um eine lange Reihe prächtiger Zimmer und
Säle zu passiren .

Im ersten Saale standen die Schweizer Ehrenwache ; in dem
folgenden Korridor — in zwei Reihen gruppirt — 20 bis 30
hochbejahrte päpstliche Lakaien in rothem Atlaskostüme ; im fol¬
genden Saale unter einem Offizier eine Abtheilung der Ouaräia
xalatina , io einer der Uniform der französischen Okasseurs äs
Vincsnnes ähnlichen Kleidung und somit lebhaft kontrastircnd mit
den bisherige » , an das Mittelalter gemahnenden Bildern ; im
nächste» Zimmer eine Gruppe Gendarmen mit hohen Feder¬
büschen , blauen Fräcken und Stulpenstiefeln ; dann kam eine Art
Vorhalle , in welcher Diener in blauen Wappenröcken Spalier
bildeten und ein Schweizer Doppelposten den nächsten Eingang
bewachte.

Im folgenden Zimmer befanden sich mehrere päpstliche Offi¬
ziere in annähernd französischer Uniform » sowie einige Kammer -
Herrn in spanischer Tracht ; daran schloß sich ein Zimmer , in
welchem ein Zug Ouarckia nobils in Kürassier -Uniform aufgestellt
war ; dann folgte ein Thronsaal und nach diesem zwei kleinere
Zimmer mit der nächsten Umgebung deS Papste - : Monsignori
in Violet gekleidet mit weißen Spitzenunterkleidern .

Nach einer flüchtigen Vorstellung derselben durch Herrn
w . Schlözer trat nunmehr Prinz Ludwig zu Seiner Heiligkeit
dem Papste selbst ein und verblieb ungefähr 20 bis 25 Minuten
allein bei demselben .

Dann bat der Prinz , die Herren seines GefolgeS vorstellen zu
dürfen , worauf diese bei Seiner Heiligkeit durch Herrn v . Schlözer
eingeführt und von dem Papste » welcher sich zur Begrüßung der
Herren erhoben und etwas »orbewegt hatte , sehr freundlich
empfangen wurden .

In dem nun folgenden längeren Gespräche gab Seine Heilig¬
keit der Papst vornehmlich seiner Freude über den Besuch Seiner
Kaiserlichen Hoheit deS Kronprinzen Ausdruck .

Bei der Verabschiedung begleitete der Papst den Prinzen bis
unter die Thüre » — die nächste Umgebung des Papstes bis zuder in den Thronsaal mündenden Thüre deS Vorzimmers .

Nunmehr begab sich der Prinz — den ganzen Cortege zurück-
laffend — zur Wohnung deS Kardinal - StaatSsekrctärS Jacobini ,
welcher dem Prinzen bis in das erste Zimmer entgegenkam .

Nach einem Besuch von etwa 8 —10 Minuten , und nachdem
abermals die Vorstellung deS Gefolges stattgehabt hatte , verließ
der Prinz in dem gleichen feierlichen Zuge , wie bei seiner An¬
kunft — Schweizer , Lakaien , Page und Ceremonienmeister —
den Vatikan .

» (Der „ Staats an zeig er ") Nr . 53vom3l . Dez . enthält
1 . Unmittelbare allerhöchste Entschließungen

Seiner Königlichen Hoheit deS GroßherzogS
(schon mitgetheilt ) .

U . Nachrichten über daS Post - und Telegraphen¬
wesen (schon mitgetheilt ) .

UI . Verfügungen und Bekanntmachungen der
Staatsbehörden folgenden Inhalts : Der Anfang der
Hauptprüfung im Forstfache für das Jahr 1884 wird auf Montag
den 4 . Februar 1884 festgesetzt. Die schriftlichen Anmeldungen
zu dieser Prüfung haben spätesten - 14 Tage vor dem Beginne
derselben unter Vorlage der in Art . 6 Ziff . 1—6 der landesherr¬
lichen Verordnung vom 14 . März 1879 (Ges .- u . V . - Bl . Nr . 12)
namhaft gemachten Zeugnisse und Nachweisungen bei Großh .
Domänendirektion zu geschehen. — Mit Bezug auf § 8 der Ver¬
ordnung vom 30 . Dez . 1882 (Ges .- u . V . -Bl . vom Jahr 1883
Nr . 1) wird bekannt gemacht , daß die öffentliche Untersuchungs -
anftalt der Stadt Baden (Bekanntmachung vom 25 . Juli 1882 ,
StaatSanzeiger Nr . 26 ) auch zur Vornahme von Petrolcumunter -
suchungen ermächtigt ist. — Mit Bezug auf K 8 der Verordnung
vom 30 . D -z . 1882 (Ges .- u . V .-Bl . 1883 Nr . 1) wird : bekannt
gemacht, daß die von der Stadtgemeinde Waldshut in den Räum¬
lichkeiten deS zum Sachverständigen bestellten Apothekers Beuttel
errichtete Anstalt zur Vornahme von Petroleumuutersuchunge » er¬
mächtigt worden ist. — Unter Rücknahme der diesseitigen Ver¬
fügung vom 15. August 1883 (StaatSanzeiger S . 322 ) ist dem
Apotheker Karl Müller in Heidelberg die persönliche Berech¬
tigung zum Betrieb der selbständigen Apotheke in Neckarau , Amt
Schwetzingen , verliehen worden , was hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird . — Auf Grund der Höchsten Verord¬
nung vom 6. d . M . wird Ministerialrat - und LaudeSkommiffär
Haas zum Vorsitzenden der DiSziplinarkammeru der Aerzte ,
Apotheker und Thierärzte ernannt .* Oestriuge « , i . Jan . (W ah l .) Bei der am 27 . v . M .
durch die Gemeindevertreter vorgenommenen Wahl eines KreiS -
abgeordveteu wurdetzr . Bürgermeister Bender von hier gewählt .

» Rastatt , i . Ja » . (Wah l .) Bei der gestern dahier vorge -
uommenen Wahl dreier Abgeordneten der Gemeinden des Amts¬
bezirk« Rastatt in die Kreisversammlung wurden die Herren
Bürgermeister Ab e l von Gernsbach , Bürgermeister Schaub
von Muggensturm und Bürgermeister Huber von Iffezheim
gewählt .

Badische Literatur.
Von den historischen Zeitschriften , welche in unserem Lande er¬

scheinen » find in den letzten Wochen des Jahres zwei stattliche
Hefte versendet worden : der 16 . Band von dem Freiburger
Diöcesauarchiv (Freiburg i. Br . Herde r 'sche Verlagsband -
lung ) und das 2 . und 3 . Heft deS 37. Bandes der Zeitschrift
für die Geschichte ves Oberrheins (Karlsruhe , G . Brauu ' sche
Hofbuchhandluug ) . Das erstere ist bekanntlich das Organ des
kirchlich -historischen Vereins für Geschichte , AlterthumSkunde und
christliche Kunst der Erzdiöcese Freiburg » die andere wird von de«
Großh . General -Laudesarchive in Karlsruhe herauSgegeben . I »
beiden Veröffentlichungen finden wir sehr namhafte und daukenS -
werthe Beiträge zur badischen Landes - und Kirchengeschichte .

Die Reihe der im Diöcesauarchiv befindlichen Publikationen
eröffnet eine auf gründlichem und erschöpfendem Studium der
gedruckten und archivalischen Quellen beruhende Arbeit deS eifrigen
StadtarchivarS zu Freiburg , HauptmannS a . D . A . Poinsig -
uon über dasDominikaoer - oderPredigerkl oster
zu Freiburg i. Br . von seiner Gründung i. I . 1235 bis zur
Aufhebung i. 1 . 1794 . DaS äußere und innere Leben deS Kloster «,
seine wirthschaftlichen wie feine wissenschaftliche« Verhältnisse , die
Beziehungen zu den kirchlichen Bewegungen der verschiedenen
Epochen seines Bestehen » , insbesondere auch zur Universität Frei¬
burg . endlich der allmähliche Rückgang und Verfall deS Kloster «
— daS alle« finden wir in durchaus objektiver Darstellung au «
den ersten Quellen an 's Licht gebracht . Ein Verzeichniß der bis
1777 «erstorbenen Klosterbrüder ist angeschloffen und weist u . A.
eine Reihe von Namen auf , die den breisgauischen Edclgeschlechtern
angehört haben . — Dieser Arbeit , welche drei Bogen umfaßt ,
schließt sich die Fortsetzung der Beiträge zur Geschichte
der Pfarreien in den Landkapiteln GernSbach
und Ettlingen von Sekretär I . B . Treukle an , wie
solche schon in vier früheren Bänden des Diöcesanarchivs mitge¬
theilt sind . Diesmal erfahren wir näheres über die Pfarreien
Rothenfels und Haueneberstein , auS Archivalakten und den bischöf¬
lich Speierischen Visitation - Protokollen der Jahre 1683 und 1701 -
— Es folgen die Statuten des Deutschen Ordens nach
der Revision deS großen OrdenskapitelS zu Mergentheim 1606 ,
nach einer Abschrift in dem Pfarrbuche der ehemaligen Deutsch¬
ordenspfarrei Oberhause » HerauSgegeben von Professor Dr . I .
König . Zur Vergleichung ist nach einer kurzen orientirenden
Einleitung der i. I . 1442 zu Marienburg revidirte Text des
alten Ordensbuches abgedruckt , dem sich sodann , seinem Wort¬
laute »ach , dasQrdensbuch vom Jahre 1606 anschließt , welches
bestimmt war , die Gesetze deS OrdeuS neu zu regeln , nachdem
in Folge der Reformation und der mit dem Abschluß deS Mittel¬
alters gänzlich veränderten Kulturzustände daS äußere wie das
innere Leben des Ordens eine völlig neue Gestalt angenommen
hatten . Der Abdruck de« interessanten Statute «, nach einer von
dem Ordenspriester Joh . Leonhard Weltin im vorigen Jahr¬
hundert ( 1740) mit großer Sorgfalt gefertigte » Abschrift ist um
so dankenSwerther , als der einzige bisher vorliegende Druck in
Lünig 'S Reichsarchiv nicht jedermann zugänglich und außerdem
durch Moderuisirung des Texte - entstellt ist. — Als Beilage zu
dieser Mittheilung über den deutschen Orden veröffentlicht P .
BenvenutStengele im Franziskanerkloster zu Würzburg
(dem man eine Reihe von kleinen , aber sehr lehrreichen Artikeln
über geschichtlich merkwürdige Orte in der Bodenseegegend ver¬
dankt , die , meist in der „ Freien Stimme " erschienen , wohl ver¬
dienten , gesammelt und besonders abgedruckt zu werden ) , die Pro¬
tokolle über die Inventaraufnahme der dem deutschen Orden al »
Entschädigung im Jahre 1802 zugewiesenen Klöster des Linz -
gaues , nach Abschriften, welche vor Jahren ein Pater des Würz¬
burger Klosters von den seither verschollenen Originalen ge¬
nommen hatte . Diese von Wilhelm Mosthaff , Rath und Amt¬
mann zu GochSheim und bevollmächtigten Eivilbesitzkommiffär
des deutschen OrdcnS (zu Mergentheim ) Unterzeichneten Proto¬
kolle enthalten ein für die Personal - und Vermögensverbältniffe
der Klöster zu Ueberlingen , Markdorf , Meersburg und Pfullen -
dorf sehr wichtiges Material . — Unter dem Titel : Beiträge
zur Geschichte des Klosters Gengenbach sind zwei
Arbeiten zusammengefaßt , einmal der Schluß der Llonuwsnta
von P . GalluS Mezler , herausgegeben von I . G . Mayer ,
Pfarrer in Oberurselu , ein Bericht über die Gründung deS
Klosters und eine Geschichte des Klosters nack der Reihenfolge
seiner Aebte von den ältesten Zeiten bis zum Jahre 1700 . Zum
besseren Berständniß wäre wohl erwünscht gewesen , wenn diese
Arbeit etwas eingehender erläutert , namentlich eine Erklärung der
vielfach in der älteren Form , in der sie hier vorliegeo , nicht jedem Leser
geläufigen Ortsnamen beigefügt worden wäre . Die zweite auf
Gengenbach bezügliche Arbeit , von Professor PH . Ruppert in
Mannheim , beschäftigt sich mit Abt Friedrich von
Keppenbach und dem Versuch , daS Kloster Gengenbach
in die Hände des Grafen Anton von Salem zu bringen . Die
Korrespondenzen auS den Jahren 1543 bis 1556 werfen äußerst
charakteristische Lichter in das Gewirr geistlicher und weltlicher
Jntriguen , welche in dieser Angelegenheit geschmiedet wurden .
P . Fridolin WaltenSvül , der letzte Archivar und Prior von
Rheinau , hat Excerpte aus dem Archiv des Klosters Rheinau
angefertigt , denen Hr . August Lindner , ein Tiroler Geist¬
licher , die auf kol . 289—288 enthaltenen Abschnitte unter der
Ueberschrift : Oatalogus possessionum monasterii
kkvnaugiensi » entnommen hat . Es ist eine alphabetische
Aufzählung der Orte , iu denen das Kloster Rheinau Besitzungen
hatte , nebst kurzen Angaben über deren Erwerbung und Schick¬
sale . Auch bezüglich dieser Arbeit gilt die obige Bemerkung ,
daß man mit Bedauern die Erklärung der OrtSnamen vermißt ,
zu deren richtiger Deutung zuweilen Hilfsmittel nöthig sind ,
welche den regelmäßigen Lesern des Diöcesanarchivs nicht durch¬
weg zu Gebote steheu dürften . Wir glauben , die Redaktion sollte
ihren Mitarbeitern die Ausarbeitung , solcher doch eigentlich un¬
entbehrlicher Erläuterungen zur Pflicht machen . — AuS dem
handschriftlichen Nachlasse des verstorbene » Domkapitulars vr .
I . N . v. Banotti m Rottenburg werden sodann Beiträge
zur Geschichte der Orden in der Diöcese Rotten -
burg mitgetheilt , und zwar zunächst Ritterorden I .
der deutsche Orden "

, dem sonach der Löwenantheil an dem
Inhalt dieses Bandes zufällt . Der hier aufgeoommeue Abschnitt
deS sehr umfangreichen hinterlafseueu Werkes deS gelehrtenDom -
kapitularS umfaßt die Ordenscommenden Mergentheim » Heil -
bronu , Kopfenburg , Ulm und AltShausen . — Einer Reihe von

kleineren Mittheilungen von F . Zell , vr . C . Krieg ,Schüttle , König , Schnell und Staig er folgt zum
Schluffe die von 1827 — 1846 reichende erste Abtheiluug des
Keorologium Vribnrgense , eines von Prof . König
mit großem Fleiß , nach Ueberwioduog mancher Schwierigkeiten
zusammengestellten Verzeichnisses der Priester , welche bis zum
Jahre 1877 im Gebiete und Dienste dex Erzdiöcese Freiburg ver¬
storben sind , mit Angabe von Jahr und Tag der Geburt , der
Priesterweihe und deS Todes , der Orte ihres Wirkens , ihrer
Stiftungen und literarischen Leistungen . Wer die Schwierigkeiten
solcher Arbeiten kennt , wird dem Herausgeber gewiß die Aner¬
kennung seiner Leistung nicht versagen . Immerhin dürfte auch
schon bei diesem ersten Versuch eine größere Vollständigkeit in der
Anführung der einschlägigen Literatur möglich gewesen fein , und
eS muß bedauert werden » daß der Verfasser bei einer Reihe von
namhaften Geistlichen die Biographien , die von ihnen existiren ,
nicht zitirt hat , weil er vermuthlich mit deren Tendenz nicht ein¬
verstanden ist. Bei einer Materialiensammlung ist aber ein solch
censorisches Ausscheiden , unseres ErachteuS » nicht statthaft .

DaS Doppelheft der Zeitschrift für die Geschichte
deS Oberrheins enthält auf den Seiten 133 bis 263 die
Fortsetzung deS UrkundenbucheS der Cisterzienser -
abtei Salem von dem Geh . Archivrath vr . von Weech
und zwar die Urkunden Nr . 424 bis 525 auS den Jahren 1267 bi«
1274 . Ueber den reichen, für die GeschichteOberschwabens hoch¬
wichtigen Inhalt dieser Urkundeureihe wird wohl später eingehen¬
der zu berichten fein , wenn von der mit schönen Siegelabbildun -
gen in Lichtdruck versehenen SeparatauSgabe diese- Urkunden¬
bucheS der zweite Baud vollendet sei» wird . Den Salemer Ur¬
kunden folgen A n a l e k t e n zur G esch ichte Ob erd eutsch -
landS , insbesondere Württembergs in denJah -
ren 1534 — 1540 von dem Heidelberger UniverfitätSbibliothekarvr . I . Wille » der schon früher (durch die Mittheilung Sturm '-
scher Briefe , sowie der Aufzeichnungen Aöluer 'S) Beiträge der
wirtembergischen , bezw. der oberdeutschen Geschichte im Refor¬
mations -Zeitalter in diesen Blättern veröffentlich hat . Diese Ana -
lekten sind dem kgl. Staatsarchive zu Marburg und dem kgl .
Reichsarchive sowie dem Geh . Staatsarchive zu München ent¬
nommen und enthalten manche werthvolle Materialien zur Ge¬
schichte der bezeichneteu Zeit !: einmal die Korrespondenz deS bay¬
rischen Agenten Han « Werner mit dem Kanzler Leonhard von
Eck , sodann wichtige Korrespondenzen deS Landgrafen Philipp
von Hessen und der Herzoge Ulrich und Christof von Württem¬
berg . Da die von dem Landgrafen verfolgte Aufgabe , Ulrich
mit seinem Sohne Christof zu versöhnen , glücklich gelöst und
dadurch ein für die Zukunft Württembergs geradezu entscheiden¬
de« Ereigniß herbeigeführt wurde » dürfen diese Korrespondeuzen ,deren Schluß das nächste Heft der Zeitschrift bringen wird , wohl
die Aufmerksamkeit der Historiker auf sich lenke» . Für die Briefe
bis zum Jahre 1535 sind in dem (1882 in Tübingen erschienenen )
trefflichen Buche deS vr . Wille : „Landgraf Philipp der Groß -
müthige von Hessen und die Restitution Ulrich'« von Württem¬
berg " genügende Erläuterungen enthalten . Für die Briefe au «
den späteren Jahren wären vielleicht dem Leser, welcher mit den
Einzelheiten der Zeitgeschichte nicht ganz vertraut ist , einige Er¬
klärungen und Hinweise auf die einschlägige Literatur erwünscht
gewesen . — Den Schluß des Heftes bildet die sehr sorgsame Zu¬
sammenstellung der „ Badischen Geschichtsliteratur
der Jahre 1880 —1882" von Professor vr . Hartfelder in
Heidelberg . Man wird es nur billige» können , daß von einer
bei den früheren Veröffentlichungen dieser Art io der gleichen
Zeitschrift versuchten Verzeichnung der g es ammt en auf Baden
bezüglichen Literatur Abstand genommen wurde und daß man sich
auf die Verzeichnung der GeschichtS literatur (übrigens im
weitesten Sinne deS Wortes ) beschränkte. Eine sehr löbliche Neue¬
rung ist die Nummerirung der einzelnen Titel und die dadurch
ermöglichte kurze Verweisung auf den Inhalt von Sammelwerken ,von Aufsätzen , die iu andern Abheilungen der Bibliographie ver¬
zeichnet sind u. s. f. - Dem Doppelhefte ist die Nr . 2 der
„ Mittheilungeu der badischen historischenKom -
mission " beigegebeu.

Neapel und feine Umgebung , geschildert von Rud . Klein¬
paul . Mit etwa 150 Illustrationen . In 15 Heften ä 1
Mark . Leipzig , Schmidt L Günther .

In den Heften 5 bi« 7 führt un« der Verfasser nach dem
Kloster San Martino . bekannt durch seine Kunstschätze und seine
schöne Aussicht nach dem Dom , in welchem das Blut des hei¬
ligen Januarius (italienisch San Geunaro ) , «ufbewahrt wird ,
dessen Geschichte ja sehr bekannt ist , dann besuchen wir noch
einige interessante Kirchen , auch den Palazzo reale und lenken
für längere Zeit unsere Schritte nach dem großartigen Museo
Nazionale , früher Museo Borboniko geheißen, dessen weltberühmte
Kunstschätze unS in Bild und Wort vorgeführt werden , wir er¬
wähnen von den Marmorstatuen nur den bekannten farnesischen
Herkules » die Flora , die faruefische Inno , die Gruppe deS Har -
modius und Aristsgeito » , die bekannte Venus CalliPygoS , die
Amazone , die Agrippina , die Venus von Capua , die Psyche von
Capua , die Statue de» AeschineS , daun da« weltberühmte Mo¬
saik : die Nlexanderschlacht, von welchem Göthe so sehr schwärmte .
Darauf folgen die hochgeschätzten Bronzen : der Merkur . der
tanzende Faun . Silen , die Knöchelspielerin , der schöne Narciß
und eine große Anzahl der interessanten . sogenannten kleinen
Bronzen und Geldsachen aus Pompeji , wie Kandelaber , Tische ,
Spiegel , Armspangen , Ringe , Kochgeschirre rc . Darauf folgt
der Abschnitt über die Pompejanischen Wandgemälde , von denen
uns die besten auch im Bilde vorgeführt werden wie die bekannten
Tänzerinnen . daS Opfer Jphigenia , Kauft Liebesgötter rc .
Der Text ist interessant , die Illustrationen ungemein zahlreich
und vorzüglich , wir glauben , daß die Freunde Neapels eine auf¬
richtige Freude über dieses schöne Werk haben werden .

VerkLule ulll! VerpaetitliiiKeii »
kvtdMMM , 8tMn-V!ckWL6li vte.
veräen am biedersten änred Lnnoneen in sveeksntrprsekenäen
Leitungen »ur Lenntniss äer bsr. Reüelrtaoten xsdraedt ; äis
einlaukenäen Oüsrten veräen äen Inserenten im Original ou-
gesaoät KLders Lnsknntt ertdeilt äis ^ nnoneen- Lipeä . ran
Nuäolk » 0880 . frankturt a. dl., Lossmarlrt Kr. 3 . Vertreter in
Larisruds Sustar v rem me.



Handel «ud Verkehr .
E>«»del »Der1«t>te.

Berloosung . Wien . 3 . Jan . Ziehung der Lsterr . Kredit»
loose. Der Haupttreffer fiel auf Serie 1549 Nr . 62 , 30,000 fl.
fielen auf S . IS Nr . 82 . 15,000 fl. fielen auf S . 2766 Nr . 37 ,
je 5000 fl . auf S . 1411 Nr . 35 und S . 1826 Nr . 14. Weiter
wurden gezogen die Serien 14 27 1239 1275 1419 1627 1685
1705 1904 S215 3358 3685 4113 4181 .

Köln , 2. Jan . Weizen lmx, hiesiger 19 — , looo fremder
. 9.50. per März 18.20 , per Mai 18 .70 . Roggen looo hiesiger
, 5.— , per Mär » 14 .30 , per Mai 14 .70 . Rübiil looo mit Faß
z5 .50 . per Mai . 33 .90 . Hafer looo hiesiger 14 .50.

Bremen , 2. Jan . Petroleum -Markt . (Schlußbencht.) Stan¬
dard white looo 8.75, per Febr . 8.90, per März 9 .—, Per April
9 .10, per August-Dezember 9 .65 . Steigend . Amerik . Schweiue-
schmal» Wilcor nicht verzollt) 45.

Pest , 2 . Jan . Weizen looo fest , per Frühjahr 9.61 G . ,
9.66 B . , Per Herbst 10 .22 G . . 10. 24 Ä . Hafer per Frühjahr
7 .13 G . . 7.15 B . MaiS per Mai -Juni 6.67 G ., 6 .69 B . Kohl¬
reps —. Wetter : schön.

Pari - , 2. Jan . Rüböl per Jan . 76 .20, der Febr . 76 .50,
per März - April 76 .70, per Mai - August 77 .— . Still . —
Spirit »- per Ja ». 46 . — , per Mai -Aug. 49 .—. Behauptet . — Zucker,
weißer , diSp . Nr . 3 , Per Jan . 55 20, per Mai -Aug . 57.50 .
Fest. — Mehl , 9 Marken , per Jan . 50.80 , per Febr . 51 .50,

per März -April 53 . - . per März -Juai 53.20.. Fest. — Weizen
per Jan . 24. — . Per Febr . 24 .40, per März -April 25.—. per März
Juni 25 .20 . Fest. — Roggen per Jan . 15 50. per Febr . 15 .70,
der März -April 16.2S, Per März - Juni 16 .70 . Behauptet . —
Wetter : bedeckt .

Antwerpen . 2 . Jan . Petroleum - Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Hauff. Raffioirt . Type weiß , diSp . 22 ' /. .

. ,Däuser „Edam " der Niederlän d .- Amerikanischen .DamPf -
fchlfffahrtS -Gesellschaft in Rotterdam ist am 30. Dezember in
New- Uork angekommen .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe.

---- 12 Rmk., L Gulden ö. ""

Staatspapiere .
Baden 3 '/, Obligat , fl . —

„ 4 „ L IE .
„ 4 „ M . 101' ' /«

Bayern 4 Obligat . M . 102 ' /»
Deutsch !. 4 Reicksanl . M !> 102
Preußen 4' /, °/, Cons. M . 102 -/«

„ 4°/o Consols M . 102V.
Sachsen Z«/» Reute M . 81 ° .
Wtbg . 4' /,Obl .v -78/7SM . 105 ' /»

„ 4Obl . M . 102 ' «
Oesterreich 4 Goldrente fl. 83°/.

„ 4' /, Silberr . fl. 67
„ 4 ' /, Papierr . fl . —
„ 5PaPierr .v .1881 78 °/,

Ungarn 6 Goldrente fl . 101°/.
„ 4 fl. 74 ' /-

Jtalien 5 Rente Fr . 91
Rumänien 6 Oblig . M . 102
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ —

„ 5 Obl . v . 1877 M . 89" /«
„ 5ll . Orientanl .PR . 56°/,

Ll , 4 Cons. v. 1880 R . 71 » ,

s Rmk., 7 Gulden südb . und Holland.
L Rmk., 1 Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 2 . Januar. 1884. 1 Lir» -- 8« Psg., i Psd . 20 Rml.

rubel — Rmk. S. Lv Pfg., I

Schweb. 4 in Mk . 97 ' /,
Span . 4 AuSländ. Reute 56'/,
Schw .4' /, Bernd . 1877 F . 102°/,«

„ 4°/« Bern 1880 F . 100' /«
N .-Amer.4M .pr .189lD . 112°/,
N .-Amer. 4 L - vr . 1907 D . 121°

,»
Bnnk -Aktie « .

4' /-DeutscheR .-BaukM . 147 ' /»
4 Badische Bank Thlr . 118 ' /.
5 BaSler Bankverein Fr . 119 ' /-
4 Darwstädter Bank fl. 151
4 Disc .-Kommaud. Thlr . 188°/.
5 Frankf .BankvereinTblr . 90
5 Oest . Kreditanstalt fl. 251 ' /»
5 Rhein . KreditbankThlr . 107
5D . Effekt -u .Wechsel-Bk.

40 °/, einbezahlt Thlr . 127 '/-
Eisenbahn -Aktie « .

4 Heidelberg -SpeyerThlr . SO
4HeffLudw . - BahnThlr . 108 '/«
4Meckl.Friedr .-FranzM . 203
3' /- Oberschles .-St . Tblr . 269
4 '/- Pfälz . Maxbahn fl. 127 ' /-

4 Pfälz . Nordbahn fl. 98°/«
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 193
6 '/, Rhein-Stamm Thlr . —
8' /, Thüriog . liit . L . Thlr . 215
5 Böhm . West-Bahn fl. 255' /,
5 Gal . Karl - Ludw .-B . fl . 247 ' /.
5 Oest .Franz -St .-Bahnfl . 270' /-
5 Oest. Süd - Lombard fl. 121 °/,
5 Oest. Nordwest fl . 155°/«
5 . „ lüt . L. fl. 170 °/.
5 Rudolf fl. 146 ' ,»

Eisenbahn - Prioritäten .
4Heff . Ludw .-B . M . 101 ' /,
4 Pfälz . Ludw . -B . M -
4 Elisabethsteuerpflicht , fl.
4 „ steuerfrei
5 Franz -Josef v . 1867
4'/, Gal . C .-Lud . 1881
5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
5 Oest . Nordwest- Gold -

Obl . M . 103 ' ,«
5 Oest . Nordw . lüt . X . fl. 86 ' /.
5 Oest. Nordw . lüt . 8 . fl . —

5 Voralberger fl.
5 Gotthard l - lUSer .Fr .
5 „ IV „
4 Schweiz. Central
5 Süd - Lomb . Prior , fl.
3 Süd - Lomb . Prior . Fr .
5 Oefl . StaatSb . -Prior . fl.
3 dto . I- VHI L . Fr .
3 Livor. I -it . 6,01 u. vz
5 ToScan . Central Fr .

Pfandbriefe .
4. Rh . Hhv . -Bk. -Pfdbr .
5 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.

verl. ä 110 M .
4 dto „ ä 100 M .
4' /-Oest .B . - Crd .-Anst . fl.
5 Raff . Bod . - Cred. S .R .
4°/« Süd -Bod . - Cr .-Pfdb .

Berziasliche Loose .
3 ' /- Cöln -Mind .Thlr . 100 125 ' /,»
4 Bayrische „ 100132" ,«
4 Badische „ 100 131 ' , ,
4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 100 116 ' /,

87 ° ..
102

104°/,
E ,

102'/,
58 ° ,

104 ' /-
76 ' /«

99 »/,

116

101'/»
85 ' /,

100

3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v . 1854fl. 250
5 „ V. 1860 „ 500
4Raab -GrazerThlr . 100 —
Unverzinslich eLoose pr .Stück
Badlschefl. 35 - Loose 230 .—
Braunschw.Thlr .20- Loose 95 .90
Oest. fl .100-Loosev . 1864
Oesterr .Kreditloosefl.100
von 1858

Ungar .Staatsloosefl .100
Ansbacherfl. 7- Loose
AugSburgerfl . 7-Loose
Freiburger Fr . 15 -Loofe
Mailänder Fc . lO-Lsose
Meininger fl .7- Loose
Schweb. Tblr .lO -Loose

Wechsel « ud Sorten .
Paris kurz Fr . 100 80 .95
Wien kurz fl . 100 168 .35
Amsterdam kur, fl .10» 168 .35
London kurz 1 Pf . St . 20 .70
Dukaten 9.67—71

,, 1 Dollar — Rmk. 4. SS Psg., 1 Silber.
Mark Banks — Rmk. I . «0 Pfg.

123

119

309.—

216 .—

28.
' -

27 -
14.10
26 .90
61 . -

DollarS io Gold 4 .16—20
20 Fr . -St - 16 . 14- 18
Ruff . Imperials 16 .65 - 70
Sovereigns 20.30 —34

Städte -Obliaatione « nnd
Industrie -Aktie « .

4 Karlsruher Obl . v . 1879 100
4 Mannheimer Ohl . 100' /.
4Pforzheimer „ 1883 99 ' /,
4 ' /- Baden -Baden „ —
4 Heidelberg „ 99 ' /,
4 Freiburg „ 100'/.
4K «nstauzer „ 99'/.
Ettlinger Spinnerei o.Z S. 121
KarlSruh .Maschinenf.dto . 108 ' ,,
Bad . Zuckers . , ohne ZS . 122
3°/aDeutsch .Phöll .20 °/„Ez . 171
4 Rh . Hypoth .-Bank 50°/«

de». Thl . 111 ' /,
SWesteregeluAlkali 158
ReichsbankDiscont 4°/«
Franks. Bank . Discont 4' /»
Tendenz : fester .

Mittheilnng
des

Statistischen Bnreans .

Monatliche Durchschnittspreise von
Hafer , Stroh und Heu

für Dezember 1883 .
Bergl .Berordnung Großh .Ministeriums
deS Innern vom 7 . September 1875,
»die Naturalleistungen für das Heer

betreffend ".

Orte

Konstanz .
Meßkirch .
Stockach .
Billingen .
Freiburg .
Offenburg
Raflatt .
Bruchsal .
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach .
Wertheim .

Hafer Stroh
(Roggen ) Heu

1 Zentner

»/LH ^ LH
— 3 . 03 3. —
5 . 97 — —

— ^ 2 . 50 3 .—
6 . 12 — 2. 50
7. 15 2. 80 2. 90

—- 3 . — 3 . 10
— 3 . 20 3 . 59
— 3 . 20 3 . 60
— 2. 95 3 . 05
7 . 04 3 . 48 3. 73
6. — — 2 . 68
6. -

Preise der Woche vom 23. bis 30 . Dezember 1883 . (MitgethM vom Statistischen Bureau.)
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Pfullendorf
Meßkirch .
Stockach . .
Radolfzell' ilzingen .

Wingen .
Bonndorf .
Müllheim .

öffingen .
Endingen .
Ettenheim
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Offenburg
Raflatt . .
Durlach .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim .
Basel . . .
Straßburg
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9 . 75 8 . 35 8 . 05 6 . 45

9 . 51 9 . 10 — 8 . 51 5 - 95— 9 . 25 - - 8 . 51 6 . —

9 . 01 8 . 80 — - - - - 5 - 95

9 . 25 — 7 . 75 7 . 56 6 . 45

94
5 — — 8 . - 6 . —

8 . 59 10 - - — — 6 . 01

10 . - - - 8 . — 8 . 50 6 . 50

10 . 55 — 8 . — 8 . 25 7 . —

- - 9 . 70 — - - 5 . 93

01 . 35 — 7 . 75 8 . 04 6 50

10 . 55 _ 8 . 51 7 . 35 - -

10 . 30 — 8 . 35 7 . 08 6 . 52

9 . 54 — 7 . 53 6 . 09 5 . 63— 9 . 80 — — , - —

01 . 45 — 8 . 51 — 7 . —

10 . — 9 . 50 7 . 50 6 . 50 6 . —
6 . —

— — — — —

Orte .
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Liter 1 Pfund
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1 Liter
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S8
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8 «

Saar »
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1 Zentner

Konstanz . .
Üeberlingen .
Villingen . .
Waldshut .
Lörrach . . .
Müllheim . .
Freiburg . .
Ettenheim . .
Lahr . . . .
Offenbnrg .
Baden . . .
Rastatt . . .
Karlsruhe .
Durlach . .
Pforzheim .
Bruchsal . .
Mannheim .
Heidelberg .
Mosbach . .
Wertheim . .
Schaffhansen
Basel . . . .
Straßburg .

ä Ä 4 4 I S A 4 A
300 300 93 23 17 15 72 65 65 70 75 70 12c 75 30 90 48.- 32—
IM 300 83 26 16 14 68 64 60 56 55 64 105 70 28 100 36 .— 28— - - — —
— 250 60 22 17 13 72 64 64 64 64 64 85 75 28 90 29 .— 25 - — — — —
— - - 100 24 16 15 64 — 64 64 60 64 85 89 28 90 32— 17 - — — — —
— - - 90 22 — 15 70 65 — 60 70 70 105 100 28 85 46— 30 — 150 — — —
— 250 65 25 16 13 70 64 — 50 66 60 90 80 26 85 42— 18 — 160 140 120 110

2M 290 65 23 15 13 u . 12 70 62 — 60 66 70 95 M 25 85 40— 25 - 150 115 110 —

2M 250 75 22 15 11 , 70 60 60 60 60 60 90 75 26 85 36— 22— _ 100 100 SS
300 310 75 24 18 13 70 60 55 60 60 60 95 90 26 85 42— 28— 125 110 110 100
300 300 55 — M- 15 u. 14 68 65 50 58 M 65 100 M 30 M 40— 30— 140 115 135 —
320 350 60 24 17 13 «u. 10 , 74 64 — 56 70 60 85 85 24 M 40— 30— IM 100 120 —
— — 60 — — 15 u. 121 72 64 — 62 70 63 100 75 24 90 36 — 30— 125 M 100 7S
— 300 60 20 15 13 » 70 57 — 60 65 63 95 M 26 90 42— 32— 120 80 88 6S
— — 70 20 — 14 68 60 — 60 70 62 110 70 26 90 40— 23— 115 95 — —

320 360 60 22 16 14 70 64 — 64 70 68 90 75 24 88 53— 33— 110 95 100 85
350 370 93 21 18 14,ll . 12 75 66 66 70 75 60 105 83 24 90 42— 34 — 100 70 — —

— 320 75 20 15 14 U. 12 , 72 60 — 60 70 60 110 75 24 80 43 . - 33— 110 85 — —

— 2M 67 20 14 12 , 64 60 — 60 — 60 80 70 24 90 36— — - 125 100 — —
- - — 43 19 13 11 — 56 — 50 50 56 M 70 24 90 32— 20— 125 105 — —

— — 93 — — 15 64 56 — 70 64 60 105 76 — — — — —

205 220 96 22 15 13 64 56 — 72 72 72 120 70 20 80 — — — — — —

—

C .88 . Stadtgemeinde Karlsruhe .

Oeffentliche Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund - uno Unterpfandsbücher der

Stadtgemeinde Karlsruhe betr.
An sämmtliche Gläubiger ergeht hiermit die Mahnung , die seit länger

als dreißig Jahren in die obengenannten Bücher eingeschriebenen Einträge zu
erneuern.

Die innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung nicht erneuerten
Einträge werben gestrichen werden .

Ein Lerzeichniß der in den Büchern der hiesigen Gemeinde seit mehr als
dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge liegt im Gemeindehause (Zimmer
Nr . 43) zur Einsicht offen .

Hiebei wird zugleich darauf aufmerksam gemacht , daß diese öffentliche
Verkündigung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläu
biger gilt.

Karlsruhe , den 1 . Januar 1884 .
In Vertretung des Pfandgerichts

der Grund - und Pfandbuchführer :
O . Langer .

B .421 . Gemeinde Hägelberg . Bezirksamt Lörrach .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter-

pfaudSrechtcn länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Hägelberg , Amtsgerichtsbezirks Lörrach ,

eingeschrieben find , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der UnterfandSbücher betr- (Reg .-Bl . S . 213) , und des
Gesetzes vom 28. Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- u . V .-BI . S . 43) , aufaefordert , die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im § 20 der Voü-
»ugSverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- u . B .- Bl . S . 44) vorgeschriebeuen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, u»d zwar bei Vermeidung des RechtSnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten
» ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichaiß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemrindehause zur Einsicht offen liegt.

Hägelberg (Post Steinen im Wiesenthal), den 3 . Januar 1884 .
Das Gewähr - und Pfandgericht : Der Bereinigmigskommiffär:

_ Fr . Sänger , Bürger msir. Fr . Wendling .
B 420 . Amtsgericht Sinsheim . Gemeinde Sinsheim .

Bekanntmachung .
Die Bereinigung der Grund - und UnterPfandS-

bücher betreffend .
Diejenigen Vorzugs - mid UnterpfandSgläubigcr , welche noch ältere als

30jährige Einträge m den Grund - und Uvterpfandsbüchern der Gemeinde
Sinsheim haben, werden hiermit aufgefordert, solche von heute ab binnen
6 Monate » erneuern zu laffen , widrigenfalls solche nach Umlauf genannter
Frist sofort gestrichen werden. Die Erneuerung ist mündlich oder schriftlich,
letztere in doppelter Fertigung , unter Angabe von Jahr und Tag , Stelle deS
Eintrages im Grund - oder Psandbuch, Betrag und Rechtsgrund der Forderung ,
sowie Natur und Eigenschaft der durch gesetzliches Unterpfandsrecht gewahrten
Rechte zu beantragen .^ Eiu Verzeichnis der über 30 Jahre alten Einträge liegt

auf dem hiesigen Rathhause zu Jedermanns Einsicht offen.
Sinsheim , den 2 . Januar 1884 .

Das Pfaudgericht . Der Bereimgungskommiffär:
Speiser , Bürgermeister ._ Laux . Rathschreiber.

«körperliche StechtSPflege .
Bermögeusabsoudenmg.

B .425 . Nr . 9427 . Waldshut . Die
Ehefrau des GypserS Kilian Zölle ,
Adelheid , geborne Jäger von Erzingen,
wurde durch Urtheil des Großherzogl .
Landgerichts Waldshut , I . Civilkammer»
vom Heutigen , für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondcrn.

Waldshut , den 20. Dezember 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts.
KurruS .

Verscholleuheitsverfahren .
B .424 . 1. Nr . 12,953. Bonndorf .

Beschluß .
Nachdem Matthä Friedrich von

Güudelwangen auf die öffentliche Auf¬
forderung vom I . Juni 1882, Nr . 4069,
keine Nachricht von sich gegeben hat,
hat das Großh . Amtsgericht hier den¬
selben für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen muthmaßlichen Erben :

Maria Friedrich in Jestetten ,
)aul

Bertha „
Josefa „
Franz Waller
Ferdinand „
Matthä „
Jakob „
Maria „
Theresia „
Anna

Zülldelwangen,
Neustadt,
Amerika ,
Neustadt,
Amerika ,
Neustadt,
Leipzig ,
Freiburg ,
Freiburg ,
Basel ,

in fürsorglichen Besitz gegeben .
Äonndorf , den 31 . Dezember 1883 .

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Köhler .
Entmündigung.

B .392 . Nr . 10,180. Staufen . Josefa
Wie sier ledig in Üatermünsterthal ,

eboren 17 . Oktober 1847 , wurde durch
irktnntniß vom 24. v . M . , Nr . 9649 ,

wegen Gemüthsschwäche im Sinne deS
L.R .S . 489 entmündigt ; für dieselbe ist
Gemeiuderath Leopold Ruh in Uuter-
münsterthal als Vormund bestellt .

Staufen , den 18. Dezember 1883 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Gießler .
Bekamttmachnug .

B .401 . Nr . 51,576. Mannheim .
Durch Beschluß Großh . Amtsgerichts
Mannheim vom 11 . Dezember t . IS .,
Nr . 50,022 , wurde die 21 Jahre alte

Barbara Burkard von Wallstadt im
Sinne des L .R .S . 499 verbeistandet.
Die Verbeiständung ist mit dem heuti¬
gen Tage in Wirksamkeit getreten.

Manoheim , den 21 . Dezember 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht V .

Brau » .
HaadelsregtstereintrSge.

B .404 . Nr . 14,691 . Breisach . Unter
Ord .Z . 148 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen die Firma : „ Seb .
Sorg in Breisach " . Inhaber derselben
ist der Drehermcister Sebastian Sorg
von da , verehelicht mit Maria Luise
Späth von Biberach ohne Ehevertrag .

Breisach, den 21 . Dezember 1883.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ganter .
B .415 . Nr . 8781 . Emmendingen

I . Unter Ordn .Z . 36 des Gesellschafts¬
registers, „Kruse u . Mangold ", ist
eingetragen: Die Firma ist erloschen
H . Unter Ord .Z . 42 des Gesellschafts¬
registers ist eingetragen: Firma „ Ge¬
brüder Kruse " in Emmcadingen. Die
Gesellschafter sind : Kaufmann Heinrich
Theodor Kruse in Emmendingen und
Kaufmann Eduard August Kruse von
da . Beide ledig . Die Gesellschaft de
ginut mit dem Heutigen und ist auf
unbestimmte Zeit geschloffen ; sie wird
von jedem Gesellschafter selbständig ver¬
treten. Emmeudiagen, 20 . Dez . 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Kr . v . Mentzingeu .

B .412 . Nr . 9287 . Müllh - im . Zu
O .Z . 20 des Gesellschaftsregisters —
Firma „Jakob Mayer Söhne " hier— wurde heute ciugetraaeu:

Eh -vertrag des Gesellschafters Leo¬
pold Mayer mit B -la Barth von
Flehiugen, ck. ä . Flehingen, den 25 . Ok¬
tober 1883 . nach dessen 8 1 die Braut¬
leute als Norm für ihre ehelichen Güter -
rcchtsverhältniffedie Errungenschaft nach
dem ooäs vivil Artikel 1498 «ud 1499
verabredet haben.

MiMeim , den 28 . Dezember 1883 .
Gr »ßh . bad . Amtsgericht.

Rüttiuger .
Strafrechtspflege .

Ladungen.
C.101. Sektion UI . J .-Rc . 2568.

Rastatt . Wider
1. den Masketier im 1 . Oberschles.

Infanterieregiment Nr . 22 Georg
Kipp von Gandernhausea , Kreis

> Dieburg ,
! 2 . den Füsilier desselben Regiments
! Gustav Adolf Mönkerl (früher
! Mohr ) von Dill - Weiffenstein , A.

Pforzheim,
3 . den Kanonier im badischen Fuß -

Artillerie -Bataillon Nr . 14 Jakob
Odert vonWeyer, Kreis Kolmar ,

4 . den Kanonier im 2. badischen Feld-
Artillerie-Regiment Nr . 30 Josef
Feuchteobeiner von Bartho -
lomä , Oberamt Gmünd ,

ist der förmliche Desertionsprozeß im
Äontumacialverfahren eröffnet worden.

Dieselben werden hiermit aufaefordert ,
sich innerhalb 3 Monaten , spätestens
aber in dem auf

Saulflag den 26 . April 1884 ,
Vormittags 10 Uhr ,

im hiesigen Kommandantur - Gericht- -
lokale (MilitärarresthauS ) anberanmten
Termine zu gestellea , widrigenfalls sie
nach Abschluß der Untersuchung io con¬
tumaciam für fahnenflüchtig erklärt und
in eine Geldstrafe von 150—3000 Mark
werden vernrtheilt werden.

Rastatt , den 29 . Dezember 1883 .
König! . Kommandantur - Gericht .

C .87 . 2 . Nr . 15,883. Mosbach .
1 . Gustav Adolf Zimmermann ,

Küfer , 26 Jahre alt , von Neckar »
gerach und zuletzt wohnhaft in
Obrigheim :

2 . TobiaS Müller , Landwirth , 26
Jahre alt , von Sulzbach und zn -
letzt wohnhaft daselbst ;

3. Franz Joseph Le ch uer , Schuh¬
macher » 31 Jahre alt , von Billig¬
heim u . zuletzt wohnhaft daselbst ,

werden beschuldigt » und zwar : Zimmer¬
mann und Müller als beurlaubte Re¬
servisten , Lechner als beurlaubter Wehr¬
mann ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein .

— Uebertretnag gegen 8 360 Nr . S
R .St .G .B . -

Dieselben werden auf Anordnung
Großh . Amtsgerichts Hierselbst ans
Mittwoch den 20. Februar 1834 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor daS Großh . Schöffengericht MoS -
bach zur Hauptverhandlung geladen.

Bei nnentschllldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
St .P .O . von dem Königlichen Land¬
wehrkommandozu MoSbach ausgestellte»
Erklärung vernrtheilt werden.

Mosbach » den 22 . Dezember 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgericht- :
Heber .

Druck und Verlag der G. Branu ' sche » Hofbnchdruckerei .
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